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Einladung zu einer   
öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 20.03.2023 um 19:00 Uhr  
findet im Gemeindesaal des Gemeindehauses in Hürbel (Hug-
genlaubacher Weg 6/1) eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt, zu der Sie herzlich eingeladen sind. 
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2. Protokollgenehmigung 
3. Bausachen 
 a)  Tektur Garage, Flst. 2694, Maria-Justina-Straße, Ge-

markung Gutenzell 
 b)  Neubau einer Garage, Flst. 2693, Maria-Justina-Straße, 

Gemarkung Gutenzell 
4. Neues Kommunales Haushaltsrecht; Erstellung der Eröff-

nungsbilanz sowie von Jahresabschlüssen 
5. Verschiedenes 
Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. 
Monika Wieland 
Bürgermeisterin

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates vom 06.03.2023 
Bürgerfragestunde 
Ein Bürger erkundigte sich über den aktuellen Stand zum The-
ma Hochwasserschutz an der K 7506 in Zillishausen. Er bittet 
darum, den Fortschritt geplanter Maßnahmen zu ermitteln und 
eine erneute gegebenenfalls tiefere Abgrabungsmöglichkeit zu 
prüfen. Er sieht darin eine wichtige Maßnahme gegen private 
Hochwasserschäden. 
Bürgermeisterin Wieland bekommt vom Fasnetskomitee nach 
einer Fasnestrede ein Fasnetsbäumle überreicht. 
Ein Bürger erkundigt sich über den Grund des deutlich gerin-
geren Ansatzes der geplanten Gewerbesteuereinnahmen im 
Haushalt 2023, im Gegensatz zu den letzten Jahren. 
Kämmerer Jerg teilte mit, dass dies von den geringer prog-
nostizierten und somit vorangemeldeten Gewinnen der Ge-
werbetreibenden durch die Krisen der letzten Jahre komme. 

Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 23.01.2023. 

Bausachen 
a) Umnutzung ehemaliges Kinderheim in Wohnungen, 

Flst. 1/1, Bei der Kirche, Gemarkung Hürbel 
b) Neubau eines Strohstalles mit AMS und Neubau eines 

Futterstroh- und Mineralfutterlagers, Flst. 519, Talhof, 
Gemarkung Hürbel 

c) Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und 
Doppelgarage; Flst. 2678, Maria-Justina-Straße, Ge-
markung Gutenzell  

a) Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen 
mit dem Hinweis auf die Einhaltung der Stellplatzsatzung 
einstimmig erteilt. 

b) Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt. 

c) Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt. 

Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2023 
Nach der öffentlichen Vorberatung des Haushaltsplanes für 
2023 in der Sitzung am 06.02.2023 wurden die vom Gemein-
derat vorgebrachten Wünsche eingearbeitet. Der überarbeitete 
Plan wurde nochmals vorgestellt und Fragen des Gemeinde-
rats wurden beantwortet. 
Der Gemeinderat hat die vorliegende Haushaltssatzung so-
wie den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 beschlos-
sen. Sie sind der Rechtsaufsichtsbehörde zur Genehmigung 
vorzulegen. 

Verschiedenes 
Aus dem Gremium wurden Fragen beantwortet zu den Themen 
weitere Planungen bezüglich des ehemaligen Raiba-Gebäudes 
sowie geplanter Anbau an den Bauhof.

Schöffen und Jugendschöffenwahl  
für die Geschäftsjahre 2024-2028 
Im zweiten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöf-
fen und Jugendschöffen für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. 
Die Gemeinde sammelt dazu die Aufnahmeformulare von 
interessierten Personen. 
Nach einer Vorauswahl durch den Gemeinderat wird die 
Vorschlagsliste dem zuständigen Amtsgericht übermittelt, 
bei dem die Kandidatinnen und Kandidaten vom Wahlaus-
schuss nominiert und gewählt werden. 
Zur Wahl vorgeschlagen werden kann, wer zu Beginn 
der Amtsperiode mindestens 25 und unter 70 Jahre alt 
ist und erzieherisch Erfahrung mit Heranwachsenden hat 
(bei Jugendschöffe). 
Interessierte Personen werden gebeten, das Formular 
zur Aufnahme in die Schöffen- Vorschlagsliste (abrufbar 
unter https://schoeffenwahl2023.de/wp-content/uploads/
Schoeffe_Bewerbungsformular_2023.pdf) oder das For-
mular in die Jugendschöffen-Vorschlagsliste (abrufbar un-
ter: https://schoeffenwahl2023.de/wp-content/uploads/
Jugendschoeffe_Bewerbungsformular_2023.pdf) bis spä-
testens Freitag, 28.04.2023 bei der Gemeindeverwaltung 
Gutenzell-Hürbel abzugeben. Bei Fragen können Sie sich 
gerne bei Frau Kuhndörfer Tel: 07352-9235-13 melden.
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5. Müllsammelaktion 25.03.2023 
Störst Du dich auch an den Unmengen von Einwegverpackun-
gen, Kippen, Flaschen, Plastik, Zigarettenschachteln, und und 
.... die an Spiel- und Wanderplätzen, Waldrändern, Radwegen, 
Straßenböschungen, Parkplätzen, Bächen, Parkbuchten, Ge-
wässern, Grünanlagen, usw. verteilt liegen? 
Dann mach mit bei der 5. Gemeinschaftsaktion 
am Samstag, 25.03.2023 
Schnapp dir eine Warnweste, einen stabilen Müllsack, Eimer, 
Handschuhe und ggf. einen Müllzwicker und sei dabei! 
Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie 
eine Stelle für den gesammelten Müll zur Verfügung stellt 
und das Sammelsurium entsorgt (Abgabeplatz am Bauhof 
Gutenzell-Hürbel). 
Um die Aktion in Eigeninitiative an Kindergärten, Schulen oder 
bei deinem Verein zu bewerben, steht ab sofort ein kostenlo-
ser Download auf unserer Homepage bereit. 
Schickt ein Feedback oder Bilder von der „Beute“ wenn ihr 
mit einer Veröffentlichung einverstanden seid an muellsam-
melaktion@gmx.de 
Nutze die Gelegenheit und vernetz dich mit uns um auf dem 
Laufenden zu bleiben. https://www.muellsammelaktion.de 
https://www.instagram.com/muellsammelaktion.de/

Landrat Mario Glaser hat sich bereit erklärt die Schirmherr-
schaft zu übernehmen und freut sich über jegliche Beteiligung 
und Unterstützung. 
Danke für deinen guten und wichtigen Beitrag 
Anita & Christina
 

Die Kehrmaschine kommt 
Die diesjährige Frühjahrskehrung der Straßen findet von Mon-
tag, 27.03. bis voraussichtlich Mittwoch, 29.03.2023 statt. 
Die Anlieger werden gebeten, während dieser Zeit keine Fahr-
zeuge auf den Straßen abzustellen. Außerdem sollen recht-
zeitig vor diesem Termin die Gehwege gereinigt werden. Nur 
so ist gewährleistet, dass die Straßen auch komplett gekehrt 
werden können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis sowie für Ihre Mithilfe. 
Die Sinkkastenleerung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 17.03.2023 bis Donnerstag, 23.03.2023 
17.03.2023 Apotheke am Adlerplatz 
18.03.2023 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
19.03.2023 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
20.03.2023 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
21.03.2023 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
22.03.2023 Apotheke am Klinikum 
23.03.2023 Jordan-Apotheke Biberach 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:  (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 20.03.2023 
  

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, den 31.03.2023 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 03.04.2023 
  
Nächste Grüngutsammlung: 
Donnerstag, 23.03.2023 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Landratsamt Biberach
Aktionstag am 25. März 2023 
Landrat Mario Glaser unterstützt landkreis-
weite Müllsammelaktion 
Mitten im Lockdown, im Frühjahr 2021, haben 

Anita Parusel und Christina Schmid die Müllsammelaktion im 
Landkreis Biberach ins Leben gerufen. Zusammen mit vielen 
anderen Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis Biberach 
sammeln sie wilden Müll auf, damit er nicht in Boden und 
Grundwasser landet, Tiere und Pflanzen gefährdet und in 
den Nahrungskreislauf gerät. Ihr Ziel: Für einen respektvollen 
Umgang der Menschen untereinander und gegenüber Natur 
und Umwelt sensibilisieren.  
Jetzt hat Landrat Mario Glaser die Schirmherrschaft für die 
Aktion übernommen, die am Samstag, 25. März 2023, zum in-
zwischen fünften Mal stattfindet. „Ich unterstütze das Projekt, 
das Anita Parusel und Christina Schmid angestoßen haben, 
aus voller Überzeugung. Es ist toll, was die beiden Damen auf 
die Beine gestellt haben“, so Landrat Mario Glaser. 
Zum einen helfe die Aktion, den Landkreis sauberer zu ma-
chen. Zum anderen sensibilisiere sie die Menschen dafür, erst 
gar keinen Müll in der Landschaft zu entsorgen. 
In jüngster Zeit hat die Menge an wildem Müll landesweit er-
heblich zugenommen. So schätzt der Landrat die Kosten für 
das Aufräumen und Entsorgen wilden Mülls allein im Landkreis 
Biberach auf eine bis 1,5 Millionen Euro pro Jahr – Kosten, 
die die Allgemeinheit trägt. 
Für die Müllsammelaktion am 25. März haben bereits mehr als 
25 Städte und Gemeinden im Landkreis ihre Teilnahme zuge-
sagt, weitere sind herzlich willkommen. „Viele Menschen wol-
len vielleicht Müll sammeln, trauen sich aber nicht, das alleine 
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zu tun. Dadurch, dass sie jetzt eine Plattform haben, entsteht 
ein Wir-Gefühl und andere ziehen mit“, sagen die Initiatorinnen 
Anita Parusel und Christina Schmid. Auf der Website www.
muellsammelaktion.de können sich Interessierte informieren 
und auf Instagram unter Müllsammelaktion.de vernetzen. 
Der Landkreis Biberach verlost unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der Müllsammelaktion, die Fotos oder kur-
ze Videos im Hochformat (Reels) von der Müllsammelaktion 
einsenden, drei Sets mit Vesperdose und Trinkflaschen. Bil-
der und Videos vom Sammeln, von den Müllbergen, die zu-
sammengetragen werden, von den kuriosesten, schönsten, 
wertvollsten Fundstücken können per E-Mail an socialme-
dia@biberach.de gesandt werden. Sie werden dann auf den 
Instagram-Accounts unter landkreis.biberach und unter müll-
sammelaktion.de veröffentlicht. Einsendeschluss ist Sonntag, 
2. April 2023.
 
Das Kreisjugendamt informiert:  
Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern mit Babys im ers-
ten Lebensjahr 
Nie wieder entwickeln sich so viele Fähigkeiten in so kurzer 
Zeit wie im ersten Lebensjahr eines Babys. In drei STÄR-
KE-Kursen gibt Referentin Ramona Hummer mit individuell 
abgestimmten Spielangeboten Unterstützung für die acht-
same und liebevolle Begleitung dieser Entwicklung. Außer-
dem erhalten die Eltern viele Tipps und Ideen für zuhause. 
So bestimmen die Babys selbst, in welchem Tempo sie ihre 
Umwelt entdecken. 
Junge Eltern erhalten darüber hinaus viele Informationen zur 
fein- und grobmotorischen sowie zur geistigen Entwicklung 
des Babys sowie zu seinen emotionalen Bedürfnissen. Im Kurs 
sprechen die Mütter und Väter darüber, wie die Entwicklung 
die Wahrnehmung und das Verhalten des Babys beeinflussen 
kann. Zusätzlich gibt es in jeder Stunde einen Austausch zu 
einem Elternthema wie zum Beispiel Stillen, Beikost, Schla-
fen, Autonomiephase. 
Angeboten werden drei Kurse zu je acht Kurseinheiten. 
•   November bis Anfang Januar geborene Babys: montags 

10.50 bis 11.50 Uhr, Start: 27. März 2023 
•   August bis Oktober geborene Babys: donnerstags 9.15 bis 

10.30 Uhr, Start: 30. März 2023 
•   Mai bis Juli geborene Babys: montags 9.15 bis 10.30 Uhr, 

Start: 27. März 
Alle Kurse finden im evangelischen Gemeindehaus, Schiller-
straße 9 in Laupheim statt. 
Finanziert wird der Kurs teilweise durch das Landesprogramm 
STÄRKE, so dass für STÄRKE-berechtigte Familien keine Kurs-
gebühr anfällt. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Nähere In-
formationen und Anmeldung bei Ramona Hummer, Littlefoot 
– die Welt mit Kinderaugen sehen, E-Mail: info@littlefoot-lau-
pheim.de, Telefon 0152-51734092.
 
Die Wirtschaftsförderung informiert: 
IHK Ulm berät Existenzgründer 
Für künftige Unternehmensgründer bietet die IHK Ulm am 
Mittwoch, 29. März 2023, im Biberacher Landratsamt einen 
Beratungstag an. Die Beratungsgespräche finden zwischen 
9 und 17 Uhr in der Rollinstraße 18, 3. Obergeschoss, Zim-
mer W3.23, statt. 
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm 
allen Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, 
sich vor Ort beraten zu lassen. 
Michael Reichert, Existenzgründungsberater des StarterCen-
ters der IHK, steht für Gespräche zur Verfügung. Im Stunden-
takt können Projekte aus dem gewerblichen Sektor sowie 
dem Handel- und Dienstleistungsbereich besprochen werden. 
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung 
werden individuell erläutert. 

Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Raith, 
StarterCenter, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK 
Ulm, vereinbart (Telefon: 0731 173-250, E-Mail raith@ulm.
ihk.de). Weitere Informationen zur Existenzgründung können 
unter www.ulm.ihk24.de abgerufen werden. Außerdem bietet 
das StarterCenter der IHK Ulm täglich Online-Beratungen an.
 
Das Kreisforstamt informiert:  
Workshop „Wartung und Pflege der Motorsäge“ 
Das Kreisforstamt bietet einen Workshop zum Thema „War-
tung und Pflege der Motorsäge“ an. 
Der Kurs richtet sich an Personen, die bereits einen Motorsä-
gengrundlehrgang besucht haben und ihre Kenntnisse bei der 
Wartung und Pflege und beim Kettenschärfen der Motorsäge 
auffrischen und vertiefen möchten. Darin zeigt das Kreisfor-
stamt, was bei der Pflege der Motorsäge, den Sicherheitsein-
richtungen und der Schneidegarnitur beachtet werden sollte 
und stellt die notwendigen und neuesten Schärfwerkzeuge 
und deren Anwendung vor. 
Der Workshop findet am Freitag, 24. März 2023 von 13 bis 
ca. 16.30 Uhr statt und kostet 40 Euro. Treffpunkt für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ist die Straßenmeisterei in Wart-
hausen, Bahnhofstraße 19. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 
zwölf Personen begrenzt. 
Anmeldungen sind telefonisch unter 07351 52-6900 oder per 
E-Mail an forstamt@biberach.de möglich. Einen Lageplan des 
Treffpunkts erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eini-
ge Tage vor der jeweiligen Schulung per E-Mail. Bitte Arbeits-
kleidung, Handschuhe und die eigene Motorsäge mitbringen.
 
Das Kreisforstamt informiert:  
Multiplikatorenfortbildung und Familienführung zum The-
ma „Den Frühling im Wald erleben“  
Die zarten Frühjahrsblüher zeigen sich bereits, und die ersten 
Vögel kommen aus dem Winterquartier zurück. In den Bäu-
men steigen die Säfte, und der Wald bereitet sich aufs neue 
Pflanzenjahr vor. Das Kreisforstamt bietet dazu zwei Führun-
gen rund um Naturphänomene im Frühling an. 
Am Mittwoch, 22. März 2023 gibt es von 14 bis 18 Uhr eine 
Multiplikatorenfortbildung im Burrenwald. Treffpunkt dazu ist 
der Parkplatz Kletterwald. Die kostenlose Veranstaltung ist 
für Multiplikatoren wie Erzieherinnen und Erzieher, Pädago-
ginnen und Pädagogen, Natur- und Waldpädagoginnen und 
-pädagogen gedacht. 
Am Mittwoch, 29. März 2023 findet von 14 bis 16 Uhr eine 
Familienführung in Ochsenhausen statt. Treffpunkt ist der 
Krumbachparkplatz. Die kostenlose Veranstaltung ist für Fa-
milien mit Kindern von sechs bis zwölf Jahren geeignet, die 
Wege sind kinderwagentauglich. 
Anmeldungen für beide Veranstaltungen bitte per E-Mail an 
waldpaedagogik@biberach.de

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 02.04.2023, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18.–26.03.2023   
Samstag, 18.3. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten (2. Opfer Hildegard 

Stehle; Franz Maier, Karl Walter, Pfr. Thomas Au-
gustin; Maria u. Franz Kehrle) 

Sonntag, 19.3. – 4. Fastensonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Jahrtag Johannes 

Schad; Ottilie u. Karl Grimm) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Jahrtag Karl Linder; 

Jahrtag Anna Bär, Josef Bär; Bernhardine u. Franz 
Winter; Renate Wanner) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe von Clara Maier in Reinstetten 
Dienstag, 21.3. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
 († Pfr. Thomas Augustin) 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 22.3. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 23.3. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 24.3. 
18:00 Uhr Vorabendmesse zu Mariä Verkündigung in Wenne-

dach († Maria u. Josef Liebhardt) 
Samstag, 25.3. – Hochfest Mariä Verkündigung 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag in Laubach 
Zeitumstellung auf Sommerzeit 
Sonntag, 26.3. – 5. Fastensonntag/Passionssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Jahrtag Hans Dan-

gel, Josef u. Walburga Dangel; Sophie Beck; So-
phia Maria Hampp; Irmgard Angele-Ruf) 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Jahrtag Margaretha 
Conrad, Justina u. Josef Hess; Adolf Ruf, Hans 
u. Hildegard Weber) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 

Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Meditationsabende in der Fastenzeit 
Im ehemaligen Kapitelsaal in Gutenzell lade ich am Montag-
abend von 19:30–21:00 Uhr herzlich zur Meditation ein. Der 
Inhalt orientiert sich an den liturgischen Texten des Passions-
sonntags: 20. März. Bitte bringen Sie warme Wollsocken und 
eine warme Decke mit. 
Sr. Gisela 
  
Kirchengemeinderat in Gutenzell und Reinstetten 
Der KGR Gutenzell lädt auf Dienstag, 21.3.2023 um  
19:00 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung ein. Die Sitzung findet 
im Kapitelsaal statt. Der KGR Reinstetten lädt auf Donnerstag, 
23.3.2023 um 18:30 Uhr zu einer öffentlichen Sitzung in den 
Pater-Rupert-Mayer-Saal ein. Die Tagesordnung wird jeweils 
im Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 
 

Erstkommunion 2023 
Am Mittwoch, 22. März 
halten wir den zwei-
ten Elternabend zur 
Erstkommunion um  
20:00 Uhr im PRM-Saal 
in Reinstetten. Für den 
festlichen Tag werden 
nun die konkreten Din-
ge und die Feier bespro-
chen. In der darauffol-

genden Woche gehen die Kinder zur Erstbeichte. 
  
Misereor-Kollekte am 5. Fastensonntag 
Mit der Fastenaktion stellt Misereor in diesem Jahr Frauen 
aus Madagaskar in den Mittelpunkt. Sie leiten Organisatio-
nen, gründen Vereine oder unterrichten in Vorschulen Mäd-
chen und Jungen. Durch ihre Teilhabe an gesellschaftlichen 
Entscheidungen sind sie Vorreiterinnen auf dem Weg in eine 
gerechtere Welt. Dazu steht ihnen auch die Partnerorganisa-
tion VAHATRA zur Seite. Diese unterstützt Kleinbäuerinnen in 
ihren wirtschaftlichen Entscheidungen und Landrechten. Sie 
begleiten Frauen dabei, eine Besitzurkunde für ihr Land zu 
erwerben, Einkommen zu erwirtschaften, ihre Ernährung zu 
sichern und auf eigenen Füßen zu stehen. 
Am 5. Fastensonntag bittet Misereor um Ihre Unterstützung 
durch eine Spende in der Kollekte und durch das solidari-
sche Gebet. 
  
Seniorentreff in Reinstetten am 28.3. 
In der Fastenzeit laden wir alle jüngeren und älteren Seniorin-
nen und Senioren am Dienstag, 28. März 2023 herzlich ein. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem Kreuzweg in der Kirche. 
Anschließend treffen wir uns wie immer im Pater-Rupert-May-
er-Saal zu einem geselligen Beisammensein. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz 
melden. T. 07352 1411. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Seniorenteam. 

Mittagstisch für Senior*innen der Seelsorgeeinheit 
am 12.4. 
Wir werden in der Osterwoche, Mittwoch, den 12. April wie-
der zum Mittagstisch für die Seelsorgeeinheit um 12 Uhr ein-
laden. Endlich gibt es dann die Bratwurst mit Kartoffelsalat... 
Die Osterwoche weitet unseren Horizont, deshalb sind alle 
eingeladen, die kommen möchten. 
Gerne schwingen wir den Kochlöffel und verwöhnen Sie gerne: 
Bea Huchler, Rosi Sipple, Gabi und Franz Schmid, Sr. Gisela



6 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 17. März 2023

Kreuzweg im Freien am 1.4. 
Wir bieten wieder einen Kreuzweg im Freien an, einen Kreu-
zweg für alle Kinder, die nicht erwünscht sind und Kinder, 
die in unmenschlichen Lebensverhältnissen aufwachsen 
müssen. Am Samstag vor Palmsonntag, den 1. April ge-
hen wir von Wegkreuz zu Wegkreuz und halten inne, um zu 
beten, zu schweigen, zu bitten. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr in der Laubacher Kirche Maria Op-
ferung, bei trockenem Wetter sind wir ca. 90 Minuten zu 
Fuß unterwegs und beenden das Gebet im Gemeindehaus 
mit Tee und Zopfbrot. 
Sr. Gisela und Claus Ruchti 

Klausurtag der Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit 
Am Samstag, 4. März 2023 fanden sich die vier Kirchenge-
meinderäte der Seelsorgeeinheit St. Scholastika im Kloster 
Bonlanden zu einer Klausurtagung zusammen. Die Klausur 
war wegen der Coronaregelungen schon mehrfach verscho-
ben worden. 
Zunächst galt es, nach der bereits überhälftigen Amtsperi-
ode der Kirchengemeinderäte den Status quo festzustellen 
und eine Rückschau auf die bisherige Arbeit zu halten. Dabei 
wurde ersichtlich, dass eine Einführung in die Arbeit und Ar-
beitsweise der Kirchengemeinderäte durchaus am Anfang der 
Amtsperiode sinnvoll ist. 
So beschäftigten sich die Kirchengemeinderätinnen und Kir-
chengemeinderäte nun auf der Klausur intensiv mit der Kir-
chengemeindeordnung der Diözese und stellten dabei fest, 
welch Gestaltungsraum innerhalb der Kirchengemeinden mög-
lich und wie die konkrete Arbeit in den Gremien idealerweise 
vorgesehen ist. Dass die Kirchengemeinderäte als Leitungs-
gremien der Kirchengemeinden viel leisten, jedoch immer nur 
einen Teil des ganzen kirchlichen Gemeindespektrums ausfül-
len können, konnte dabei als Ergebnis festgehalten werden. 
Deshalb können vom KGR auch Delegationen vorgenommen 
werden. Insgesamt sehen die Gremien positiv auf ihre Arbeit, 
auch wenn im einen oder anderen Verbesserungen anzustre-
ben sind. Lebendige Gemeinden, die alle Gemeindemitglieder 
in ein aktives Kirchengemeindeleben einbinden, wollen wir 
sein, so der Wunsch und die Vision auf Zukunft hin. 
In einem guten Miteinander sowohl in der Klausurarbeit als 
auch in den Gesprächen in den Pausen und beim vom Kloster 
gut versorgten Mittagessen sehen die Kirchengemeinderätin-
nen und Kirchengemeinderäte dankbar auf diesen Tag zurück. 
Mit einem Dank des Pfarrers für alle gute Arbeit der Gremien 
und mit einem Dank der Kirchengemeinderäte an die Leitung 
der Kirchengemeinden durch Pfarrer Dr. Amann und Sr. Gi-
sela Ibele schloss der Klausurtag bei einem Gruppenfoto an 
der Klosterpforte.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 
| Joh 12,24 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 19.03.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfrin. Ebisch 
Sonntag, 26.03.2023 
18:30 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Mittwoch, 22.03.2023  
16:00 Uhr Konfirmationsunterricht in der Diasporakirche 

Erolzheim 
Mittwoch, 22.03.2023  
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 23.03.2023   
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen 

der Christuskirche Rot an der Rot 
Freitag, 24.03.2023  
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosau-

rier“ im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 
Freitag, 24.03.2023  
19:30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung in der 

Diasporakirche Erolzheim 
  
Andacht 
„Der gewinnt auch dem Schlimmsten noch etwas Gutes ab!“ 
Ein Kopfschütteln, ein leises Bewundern. Manche Leute ver-
breiten Freude, obwohl sie wirklich nichts zu lachen haben. 
„Freut euch – allem Leiden zum Trotz!“ Mitten in der Passions-
zeit erklingt dieser Ruf am Sonntag Lätare. Freuen – warum? 
Weil schon im Sterben das Leben begriffen ist. Plastisch die 
Bilder, die Jesus wählt: Nur das Samenkorn, das in die Erde 
fällt, bringt Frucht. Brot muss verzehrt werden, um stärken 
zu können. Er selbst ist das Brot für uns, das jetzt schon den 
Hunger nach Leben stillt. Auch wenn wir nur das Schlimmste 
sehen: Trost ist ganz nahe. Denn Gottes Zusage gilt: „Es sollen 
wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade 
soll nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens soll 
nicht hinfallen, spricht der HERR, dein Erbarmer.“

Fasnetsgemeinschaft Gutenzell
Das Fasnetskomitee informiert:  
Spendenaktion für den Rotsteg am Fasnetssonntag 
Bei der Spendenaktion für den Rotsteg beim „Raschreia“ 
am Fasnetssonntag sind 292,51 Euro zusammengekommen. 
Das Fasnetskomitee hat den Betrag aufgestockt, so dass der 
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Gemeinde insgesamt 675,34 Euro für den Wiederaufbau des 
Rotstegs übergeben werden konnten. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle für die großzügigen 
Spenden! 
Das Fasnetskomitee

VfB Gutenzell e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung 
Am Sonntag, 19. März 2023, findet die tur-
nusmäßige ordentliche Mitgliederversamm-
lung des VfB Gutenzell e.V. statt. Beginn ist 
um 19:00 Uhr im Sportheim Gutenzell. 

Folgende Tagesordnung wird hiermit bekanntgegeben: 
 1.) Begrüßung 
 2.) Totenehrung 
 3.) Bericht des Schriftführers 
 4.) Bericht des Kassiers; Bericht der Kassenprüfer 
 5.) Berichte aus der Abteilung Fußball 
 6.) Bericht aus der Abteilung Tischtennis 
 7.) Bericht aus der Abteilung Freizeitsport 
 8.) Entlastung der Vorstandschaft 
 9.) Wahlen 
10.) Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
11.) Ehrungen 
12.) Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu Tagesordnungspunkt 12 müssen spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht sein. Verspätet eingehende Anträge werden nicht 
mehr auf die Tagesordnung gesetzt. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des VfB Gutenzell e.V. 
herzlich zur Mitgliederversammlung ein. 
Thomas Jerg, 1. Vorsitzender VfB Gutenzell e.V.
 
Aktive 
Ergebnisse 
VfB Gutenzell - TSG Achstetten  1:5 (1:1) 
Der VfB konnte in der Anfangsphase noch vor der Torlinie ret-
ten, geriet dann aber in Rückstand, als Daniel Rothenbacher 
(16.) am langen Pfosten per Kopf zum 0:1 traf. Yanick Schra-
ivogel (32.) glich ebenfalls per Kopf zum 1:1 aus. Die Heimelf 
war nach der Pause am Drücker und hatte durch Andi Höhn 
und Flavius–Cosmin Zaharia Chancen. Daniel Rothenbacher 
(63., 83) nutzte einen Elfer zum 1:2 und einen guten Konter zum 
1:3. Gegen die entblößte VfB–Abwehr trafen noch Dominik 
Schmidt (88.) und Lukas Schick (90.+3.). (schwaebische.de) 
VfB Gutenzell II - TSG Achstetten II - Spielabsage 
  
Vorschau 
Freitag, 17.03.23  
18:30 Uhr SV Reinstetten - VfB
 
Tischtennis-Abteilung 
Bericht Herren I 
(11.03.2023) Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren 
– So könnte man den Auswärtserfolg unserer Herren I beim 
SV Baltringen beschreiben, der schon nach weniger als zwei 
Stunden Spielzeit feststand. Für den VfB spielten Christian 
Haupt, Daniele Rodia, Tobias Hermann, Dominik Feige, Martin 
Winkler und Tobias Hutzel. 
Gutenzell erwischte einen Start nach Maß. Drei Siegen im 
Doppel folgten zwei weitere Einzel-Siege. Somit stand es 
zwischenzeitlich bereits 5:0. In einem spannenden Fünf-Satz-
Krimi verkürzte Baltringen nochmals. Wie es sich später he-
rausstellte, blieb dies jedoch der einzigste Punkt an diesem 
Tag. Mit vier weiteren Einzelsiegen machte Gutenzell den Sack 
frühzeitig zu und gewann auch in dieser Deutlichkeit verdient. 
  

Statistik: 
Doppel: C. Haupt / T. Hermann (1), D. Rodia / M. Winkler (1), 
D. Feige / T. Hutzel (1) 
Einzel: C. Haupt (2), D. Rodia (1), T. Hermann (1), M. Winkler 
(1), T. Hutzel (1) 
Tabelle: 3. Platz, 16:10 Punkte, 101:68 Spiele 
  
Die nächsten Termine im Überblick 
• Sa., 18.03. 10:00 h SV Rißegg – Jungen 14 
• Sa., 18.03. 18:00 h TSG Maselheim – Herren I 
  
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter 
www.vfb-gutenzell.de oder auf dem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten.
 

Förderverein Schloss Hürbel e.V.
Obstbaumschnittkurs mit Schwerpunkt
Jungbaumerziehung 
Im Jahre 2018 wurden im Schloss Hürbel zwölf Obstbäume 
gepflanzt. Diese sollen nun - wie bisher jedes Jahr - einen 
Erziehungsschnitt erhalten. 
In diesem Rahmen bietet der Förderverein Schloss Hürbel 
am Samstag, 25.03.2023 um 9:00 Uhr für Interessierte einen 
Obstbaumschnittkurs mit Schwerpunkt Jungbaumerziehung 
an. Treffpunkt ist vor dem Schloss - bei jedem Wetter! 
Vor dem praktischen Schnitt der Bäume wird es eine kurze 
theoretische Einführung zum Thema geben, in der Grundla-
gen zu Pflanzung, Wachstumsgesetzen, Werkzeug, Schnitt-
führung und Schnitt von Jung-, Jugend- und Altbäumen be-
handelt werden. 
Im Anschluss kann bei Interesse exemplarisch noch beim 
Schnitt eines alten Apfelbaumes zugesehen werden. 
Anmeldungen bitte bis 23.03.2023 per E-Mail: garten@ 
hagmann.de oder Telefon: 07352 939736. Der Teilnahmebei-
trag beträgt 3,00 Euro pro Person und wird vor Ort eingesam-
melt. Vereinsmitglieder können kostenlos teilnehmen. 
Über Zahlreiche TeilnehmerInnen würden wir uns freuen!
 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Neueinsteiger willkommen - 
REDUZIERTER JAHRESBEITRAG! 
Die Tennissaison 2023 steht kurz vor ihrem Beginn. 
Wer Interesse hat, in unserem Verein Tennis zu spielen bzw. 
das Tennisspielen zu erlernen, der meldet sich bitte mög-
lichst rasch bei der Vorstandschaft (mail@fels-it.de oder Tel.: 
01729499342). 
Wir bieten Training für alle Altersklassen und auf allen Niveaus-
tufen an und haben darüber hinaus für ambitionierte Spielerin-
nen und Spieler einen regen Turnier- und Mannschaftsbetrieb. 
Insbesondere für Kinder und Jugendliche, aber natürlich auch 
für Erwachsene, bieten wir ein attraktives Lern- und Einstiegs-
programm in den Tennissport. Unverbindliche Schnupperstun-
den für Neueinsteiger aller Altersklassen sind selbstverständ-
lich immer möglich. 
Während der Saison veranstalten wir Freundschaftsspiele 
sowie vereinsinterne Fun-Events und pflegen ein geselliges 
Vereinsleben. 
Unsere Mitgliedsbeiträge sind moderat, wir freuen uns über 
neue Mitglieder! 
  
Reduzierter Jahresbeitrag 2023 für Neueinsteiger! 
Wer jetzt in unseren Verein eintritt bekommt einen Rabatt auf 
den Jahresbeitrag 2023: Erwachsene Neueinsteiger zahlen  
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40 Euro weniger und Kinder sowie Jugendliche bezahlen für 
2023 keinen Mitgliedsbeitrag. Diese Aktion wird durch die Bun-
desregierung gesponsert und gilt lediglich eine begrenzte Zeit. 
  
Ab sofort zum Training anmelden! 
Auch 2023 bieten wir wieder zahlreiche Traininsmöglichkei-
ten. Anmeldungen werden bis Sonntag, den 19.03.2023 unter 
Tel.: 01729499342 oder mail@fels-it.de entgegengenommen. 
Detailliertere Informationen zum Trainingsbetrieb erhalten alle 
Mitglieder über das vereinsinterne Newslettersystem. 
  
Wir wünschen allen eine tolle Tennissaison! 
Die Vorstandschaft des TCF Hürbel e.V. 
www.tcf-huerbel.de
 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Tischtennis 
Herren I:
TTF Ochsenhausen IV : HSV  4 : 9
Erneuter Sieg für die Herren I, wodurch man auch weiter vor-
ne in der Tabelle mitmischen kann. Aus den Eingangsdop-
peln konnten Schlecht/Wiest und Amann/Mayer jeweils durch 
Viersatzsiege zwei Zähler für den HSV beisteuern. Heß/Keller 
unterlagen im Entscheidungssatz. Somit ging es mit einer 2:1 
Führung in die Einzel. Hier folgten Siege von KH Heß und Mi-
chael Schlecht, wodurch die Führung weiter ausgebaut wer-
den konnte. Anschließend unterlag zunächst Werner Keller 
nach drei Sätzen, was aber Erwin Amann mit einem 3-Satz-
Sieg wieder ausglich. Dann ging es ins hintere Paarkreuz, wo 
sich erst Robert Wiest nach fünf Sätzen und auch Anton Mayer 
nach vier Sätzen durchsetzen konnten. Somit hatte man sich 
vor dem zweiten Durchgang einen
komfortablen Vorsprung mit 7:2 erspielt.
Der 2. Durchgang begann aber nicht gut. Erst unterlag Micha-
el Schlecht im Entscheidungssatz und auch KH Heß unterlag 
deutlich nach 3 Sätzen. Der Gegner hatte auf 7:4 verkürzt. 
Danach aber folgten zwei Fünfsatzsiege des HSV durch Erwin 
Amann und Werner Keller und somit der Sieg.
Vorschau:
Samstag, den 18.03.2023
Herren I:  19:00 Uhr in Hürbel gegen Äpfingen II
Herren II: 16:00 Uhr in Sulmetingen

Vorschau „Schwäbisches Duo 
Alois & Elsbeth Gscheidle“ 
Sie gelten bei Vielen als das 
lustigste Ehepaar des Schwa-
benlandes: Alois und Elsbeth 
Gscheidle, bekannt aus zahlrei-
chen Fernsehauftritten! Im neuen 
Programm haben sie jetzt noch 
Verstärkung bekommen: Samu-

el Gscheidle, ihr pubertierender „Bua“ spielt bei den meisten 
Terminen auch mit (wie es die Zeit zulässt). 
Die Gscheidles rücken bei ihren Auftritten nicht nur sich selbst, 
sondern auch deren Zuschauer ins Rampenlicht und nennen 
es deshalb „schwäbisches Kabarett zum Anfassen“! 
Im neuen Programm „naseweiß“  interessieren sie sich für 
Alles und Jeden. „Naseweiß“ streifen sie durch den Alltag, 
die Straßen und die Reihen der Gäste. Du willst wissen, was 
den beiden da wieder aufgefallen ist? Dann komm zu den 
Gscheidles, du passt da genau hin, denn das ist auch schon 
ganz schön „naseweiß“! 

Die Veranstaltung findet in der Gemeindehalle in Gutenzell  
am: Sonntag, 26.03.2023 statt.  
Beginn: 18:00 Uhr 
Einlass: 17:00 Uhr 
Es sind noch Karten verfügbar! 
Kartenvorverkaufsstellen:  
Ox Line in Ochsenhausen 
Mathias Getränkemarkt  in Reinstetten 
Karten können auch direkt in der Sportplatzhütte erworben 
werden. 
Vorverkauf: 16,00 € 
Abendkasse: 18,00 €

Musikverein Kirchdorf a.d. Iller e.V. 
Premierenkonzert 
Sonntag, 26. März, 20 Uhr 
Festhalle Kirchdorf 
Leitung: Jürgen Schön 
aus dem Programm: 
- The Witch and the Saint 
- Around the World in 80 days 
- Colplay in Symphony 
- Und weitere Werke 
- Es wirkt mit das Vororchester Illertal-Rottal 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf.
 

Einladung zum Josefstag in Kirchberg 
Am Sonntag, 19. März 2023 wird in Kirchberg das Gemein-
defest, der Josefstag, gefeiert. 
Der Musikverein Kirchberg lädt im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Frühschoppen und Mittagstisch in die Kirchberger 
Festhalle ein. Es werden verschiedene Gerichte, unter ande-
rem eine Josefstagssuppe, ein gemischter Braten, Schnitzel, 
Bratwürste sowie Gemüsemaultaschen angeboten. Auch gibt 
es Kaffee und hausgemachte Kuchen. Auf ihren Besuch freut 
sich der Musikverein Kirchberg.
 

Bildungswerk Ochsenhausen hat noch 
Plätze frei! 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Vortrag: 
Herzmuskelerkrankungen und Herzkraftminderung
mit Dr. med. Anton Schlegel, und Martin Schlegel, Fachärz-
te für Allgemeinmedizin am Mittwoch 22 März von 19 bis  
21.15 Uhr im Gymnasium, Herrschaftsbrühl 12 (Eingang A), 
Ochsenhausen, Musiksaal R 312, Eintritt: 3,00 € Abendkas-
se, Kurs-Nr. 31414 
Kardiomyopathie und Herzinsuffizienz sind die Fachbegriffe für 
eine Herzkraftschwäche die durch die allgemeine Alterung des 
Herzens entstehen kann oder schon in jungen Jahren durch 
Herzmuskelentzündung und nach Herzinfarkt. 
Im Vortrag wird das Krankheitsbild vorgestellt, Möglichkeiten 
der Vorsorge und Früherkennung sowie die Therapie bis zur 
Herztransplantation besprochen. 
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Im Anschluss an den Vortrag werden die Referenten alle Ihre 
Fragen beantworten, entsprechend dem Motto „Gesundheit 
im Gespräch“ welches von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden- Württemberg unterstützt wird. 
Kooperationsveranstaltung mit der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg 

Seminar: 
Feldenkrais
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag 25. März von 14.00 bis  
17.30 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, 
Raum 302, 3. OG, Kursgebühr: 32,40 €, Kurs-Nr. 31413 
Moshé Feldenkrais (1904-1984) war Physiker, Judomeister, 
Pädagoge und Forscher. Aufgrund einer Knieverletzung, die er 
sich beim Fußballspielen zuzog, entwickelte er seine Methode.
Er beschreibt sie als eine Lernmethode, mit der die Qualität 
von Bewegungen verbessert werden kann, so dass diese 
leichter, effizienter, geschmeidiger und spontaner ausgeführt 
werden können. Hierbei werden die Wahrnehmung und Sensi-
bilität für den eigenen Körper und seine Bewegungen geschult. 
Sie werden auf leichte und spielerische Weise in verschiedenen 
Variationen erforscht. Dies gibt dem Nervensystem die Gele-
genheit, feine Unterschiede wahrzunehmen und Alternativen 
zu erkennen. Eigene Gewohnheiten können aufgedeckt und 
neue Möglichkeiten entwickelt werden.
Feldenkrais ist geeignet für alle, die mehr über sich und ihren 
Körper erfahren und ihr Bewegungspotenzial vergrößern wol-
len. Bitte mitbringen:  Matte, warme und bequeme Kleidung, 
Decke, kleines Kissen, Tasse 

Outdoor Training 
mit Selina Mayer, an 8 Terminen immer dienstags ab 21. März 
von 17.15 bis 18.00 Uhr, Treffpunkt: Realschule, Im Herr-
schaftsbrühl 4, Ochsenhausen, Kursgebühr: 48,00 €, Kurs-
Nr. 31505Z 
„Back to the Roots“ im größten Fitnessstudio des Landes. Die-
ser Kurs umfasst ein Ganzkörpertraining in der freien Natur zur 
Verbesserung der Ausdauer, Kraft, Koordination, Schnelligkeit 
und Beweglichkeit. Das Training wird zur ganzheitlichen Sin-
nesschulung mit wechselnden Umgebungen und verschiede-
nen Trainingsmaterialien. Hüpfen, Springen, Drehen, Robben 
gehören hierbei zu den Grundübungen.
 

Öchsle-Schmalspurverein 
Benny Bechter als Erster Vorsitzender bestätigt - Starker 
Mitgliederzuwachs
Hauptversammlung des Öchsle-Schmalspurvereins 
Mit mehr als 42.000 Fahrgästen hat die Öchsle Museums-
bahn an die Fahrgastzahlen vor Corona anknüpfen können. 
Dies machte Andreas Albinger, Geschäftsführer der Öchl-
se-Bahnbetriebsgesellschaft bei der diesjährigen Hauptver-
sammlung in Ochsenhausen deutlich. Insgesamt 42 Mitglieder 
und mehrere Gäste waren der Einladung des Schmalspur-
vereins gefolgt. Benny Bechter wurde als Erster Vorsitzender 
wiedergewählt.
Bechter stellte die Höhepunkte des vergangenen Jahres und 
die laufenden Projekte vor. Aktuell wichtigste Projekte seien 
die Aufarbeitung der Öchsle Diesellok V 51 903 und die Res-
taurierung des Personenwagens 132, der 1896 fabrikneu nach 
Bad Buchau geliefert wurde. Die Diesellok wurde inzwischen 
weitgehend zerlegt, selbst das Führerhaus wurde abgebaut. 
Die Elektrokabel der beinahe 60 Jahre alten Diesellok sind 
brüchig. Für eine Neuverkabelung der Lok muss der Ausbau 
der Motoren erfolgen, um Baufreiheit zu schaffen.
Beim Wagen 132 konnte der Wagenkasten mit Eichenholz 
weitgehend neu gebaut werden. Hier sei die Werkstattmann-
schaft in der Zusammenbauphase und eine Fertigstellung des 
Wagens im kommenden Jahr erscheine realistisch. Externe 

Arbeiten konnten im abgelaufenen Jahr kaum vergeben wer-
den, da geeignete Eisenbahnwerkstätten völlig ausgelastet 
waren und sind. Deshalb müssen alle Projekte weitestgehend 
ehrenamtlich erledigt werden, was die Zeitdauer der Aufarbei-
tungen stark verlängere.
In der kommenden Saison 2023 soll das lang ersehnte WC 
für die Besucher der Museumsbahn in Warthausen entste-
hen. Erste Maßnahmen für den Bau der Toilettenanlage sind 
bereits erfolgt.
Entgegen dem allgemeinen Trend konnte der Öchsle-Verein 
seine Mitgliederzahlen in den vergangenen Jahren um mehr 
als 100 Personen steigern und peilt nun die 400-Mitglieder-
marke an. Auch die Zahl der aktiven Mitglieder ist gestiegen. 
Verschiedene Werbemaßnahmen wie ein Werbefilm sowie 
Flyer und Postkarten, die im Zug verteilt wurden, hätten sich 
nach Angaben von Benny Bechter gelohnt Bernhard Günzl, 
Vorsitzender des Öchsle Fördervereins betonte, dass die fi-
nanzielle Lage sowohl des Fördervereins als auch des Haupt-
vereins zufriedenstellend sei.
Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. Bei 
der Neuwahl des Vorstands wurde Benny Bechter als Erster 
Vorsitzender einstimmig bestätigt. Auch die beiden Stellver-
treter Andreas Albinger und Gerhard Baum sowie die weiteren 
Mitglieder des Vorstands wurden einstimmig wieder gewählt.
 

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutz-
museum im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in 
Ringschnait seit 2001 kann nach vorheriger Anmeldung beim 
Museumsinhaber und Vogelschützer Gerhard Föhr, Tel.07352/ 
2579 oder Gerhard.Foehr@t-online.de besucht werden. Von 
Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr, Freitag ab 13 Uhr, Samstag 
und Sonntag für Gruppen. Der Einritt ist frei. Nebst Ausstel-
lung der verschiedensten historischen Nistkästen und Futter-
häuser, sowie alles rund um den Vogelschutz werden fertige 
Nistkästen und Bausätze für verschiedene Vogelarten und 
Fledermäuse, Futterhäuser zum günstigen Selbstkostenpreis 
oder Bauanleitungen zum Selbstbau und Bücher angeboten. 
Weitere Infos auch unter: www.Nistkastenmuseum.de
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; das unverdiente 
Geschenk Gottes dagegen ist das ewige Leben durch 
Christus Jesus, unserem Herrn“, (Paulus im Brief an die 
Römer, Kap. 6, Vers 23). 
Der obige Vers ist eine der Kernaussagen von Paulus im Brief 
an die Christen in Rom. Wir haben schon davon gesprochen, 
dass der Römer-Brief quasi eine „Gebrauchs-Anleitung“ für 
den christlichen Glauben ist. In diesem Brief beschreibt Pau-
lus die Grundlagen des Christentums. Einen großen Teil davon 
nimmt der Begriff „Sünde“ ein. 
Paulus schreibt:“ Der Lohn der Sünde ist der Tod...“. Er 
schreibt hier nicht vom leiblichen Tod, dieser wartet auf jeden 
Menschen, egal ob er an Gott glaubt oder nicht. Ob er zu Je-
sus „Ja“ gesagt hat, oder nicht. Dieser Tod wartet auf alle 
Menschen, auch auf Sie und auf mich, keiner bleibt übrig. 
Nein, er schreibt hier vom ewigen Tod. Mit Betonung auf 
„ewig“. Ewiger Tod ist ein ewiges Getrennt-Sein von Gott, 
ewig verstoßen, ewig verdammt, ewig für Gott verloren. 
Wir müssen uns einmal den Begriff „Sünde“ genauer anschauen. 
Der moderne Mensch sagt:“ Ich habe keine Sünde. Ich habe 
keinen Menschen umgebracht, bestohlen oder belogen, ich 
bin mir keiner Schuld bewuß!“ 
Was ist nun Sünde in den Augen Gottes? 
Gott will, dass der Mensch nur Ihm  die volle Ehre und Wert-
schätzung erweist. „Ich bin der Herr, dein Gott. Du sollst 
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keine anderen Götter neben mir haben“, sagt Er schon 
im 1. Gebot. Er will nicht, dass wir verstorbene Menschen 
verehren, sie anbeten, sie zu Mittlern zwischen Ihm und den 
Menschen machen. Diese Rolle steht einzig und allein Jesus 
zu! Gott will unsere ganze Aufmerksamkeit und unser Herz. 
Er will, dass wir Seine Gebote halten, in Bezug auf Ihn und zu 
unseren Mitmenschen. Wenn ein Mensch sich stur sein Leben 
lang weigert, an Gott zu glauben, also ein Atheist ist, das gilt 
bei Gott sogar als eine un-ver-geb-bare Sünde. Die Bibel nennt 
das „Sünde wider den Heiligen Geist“. Er will, dass wir Seinen 
Heilsplan annehmen, zu Jesus als unserem Retter „Ja“ sagen 
und Ihm gehorsam sind. Er will, dass wir Ihm unsere ganze 
Ehre a l l e i n zukommen lassen. Ungeteilt. 
Können Sie diese Anforderungen erfüllen? 
Kein Mensch kann das! 
Aber wie schon oft an dieser Stelle habe ich darauf hingewie-
sen, dass Gott einen (Er)- Lösungs-Plan für uns Menschen hat: 
Sein Sohn Jesus Christus ist als Opfergabe für die Sünden 
der Menschheit am Kreuz gestorben. Für alle Sünden. Wenn 
der Mensch dieses Liebes-Angebot Gottes annimmt, umkehrt 
und Buße tut, nimmt Gott ihn an, verändert ihn und macht ihn 
brauchbar für Sich. Das heißt nicht, dass der Mensch ab die-
sem Zeitpunkt nicht mehr sündigt. Nein! Aber er kann zu Jesus 
ab sofort seine Vergehen bringen, sie Ihm sagen und bereuen. 
Dann steht Jesus vor Gott für ihn ein. Ist das nicht wunderbar? 
Haben Sie dieses Angebot schon angenommen? Noch können 
Sie zwischen ewigem Tod und ewigem Leben wählen. Wenn 
Sie tot sind, kann niemand mehr etwas für Sie tun! 
Lesen Sie bitte die Kapitel 5-7 im Römerbrief. 
Lernen Sie Gott in Seinem Wort, der Bibel, kennen. 
Bleiben Sie gesund! 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 16.03.2023
Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse am Vormit-
tag A1 (Heike Geiselmann), 10 Termine, 10:45 - 12:15 Uhr,  
100 Euro (5 -7 Teilnehmenden), 90 Euro (ab 8 Teilnehmenden), vhs 
Illertal, Seminarraum, Erolzheim, Nachmeldung noch möglich. 
Freitag, 17.03.2023
Android - Smartphone und Tablet – Vertiefung (Harald Belz), 
1 Termin, 13:30 – 16:30 Uhr, 32 Euro, vhs Illertal, Seminar-
raum, Erolzheim
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation Ver-
tiefung  (Harald Belz), 1 Termin, 17– 19:15 Uhr, 24 Euro, vhs 
Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Yoga Übungskurs-Fortgeschrittene (Peter Stahl), 10 Termi-
ne, 19 – 21 Uhr, 98,70 Euro, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Gesund und Fit in den Alltag - wie stärke ich mein Immun-
system (Ulrich Haggenmüller), Vortrag, 1 Termin, 19:30 –21:30, 
Abendkasse 5 Euro, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren. 
Samstag, 18.03.2023
Große, kreative Weidegeflechte  (Petra Maier), 1 Termin, 9 – 
14 Uhr, 34 Euro, Grundschule Kirchberg, Pausenhof 
Sonntag, 19.03.2023
Lieblingsmotive fotografieren mit der digitalen Spiegelre-
flex-, System- und Bridgekamera – Workshop  (Karl Wo-
big), 1 Termin, 9 – 17 Uhr, Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
Montag, 20.03.2023
Selbstsicheres Auftreten  (Heidrun Edel), 1 Termin,  
18:30 – 21:30 Uhr, 21 Euro, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal 
groß, 2. OG 
Dienstag, 21.03.2023
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt 
für Schüler - Kooperation vhs Biberach  (Helmut Lange),  
1 Termin, 16 – 18 Uhr, 26 Euro 

Mittwoch, 22.03.2023
Grundsteuererklärung - Die mach ich einfach selbst!  (Vol-
ker Riechert), 1 Termin, 18 – 21:15 Uhr, 58 Euro, vhs Illertal, 
Seminarraum, Erolzheim
Das linkshändige Kind im Kindergarten und in der Schule  
(Claudia Nagel-Wagner), 1 Termin, 18:30 – 21 Uhr, 14 Euro, 
vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 
Donnerstag, 23.03.2023
Qigong am Vormittag (Christina Mack), 6 Termine, 9 – 10 Uhr, 
40 Euro, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal 
Freitag, 24.03.2023
Appel – Smartphone und Tablet – Grundlagen  (Harald 
Belz), 1 Termin, 13 – 16 Uhr, 32 Euro, vhs  Illertal, Seminar-
raum, Erolzheim

Gesund und Fit im Alltag- wie stärke ich mein Immun-
system, am Freitag, 17. März 2023 um 19:30 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus Edelbeuren, Abendkasse 5 Euro. 
Ulrich Haggenmüller ist Psycho-Neuro-Immunologe & Phy-
siotherapeut und wird in diesem Vortrag komplexe Zusam-
menhänge des menschlichen Körpers anschaulich erklären. 
Der Vortrag richtet sich an alle, die die Mechanismen hinter 
der Gesundheit verstehen und handfeste Tipps für einen 
energiereichen Alltag erfahren möchten. Folgende Fragen 
werden im Vortrag behandelt: Wie funktioniert unser Schlaf-
Wach-Rhythmus und was hat Schlafen mit Heißhungerat-
tacken zu tun? Wie beeinflusst das Hormon „Melatonin“ 
unseren Blutdruck? Welche positiven Eigenschaften liefern 
uns Fette und der Nährstoff „Cholin“ für unser Gehirn? 
Warum leidet jeder 3. Erwachsene in Deutschland an einer 
nicht-alkoholischen Fettleber und was hat dieses Krank-
heitsbild mit Fruchtzucker zu tun? Was verbirgt sich hinter 
dem sog. „Sorbitol-Pathway“ und warum steht dieser u.a. in 
Verdacht, neurodegenerative Krankheiten wie Demenz mit-
auszulösen? Gerne können Sie sich einen Platz reservieren.

Kloster Bonlanden 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13 und 17 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e.V. - Ehemalige  
Familienabend der Ehemaligen 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) lädt alle ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler der Fachschulen Biberach, 
Laupheim und Riedlingen zum Familienabend mit Klassentref-
fen ein. Unterhalten wird uns der singende Bauer Theo Faller 
aus Oberschnaitbach und zum Tanzen wird er dann gemein-
sam mit seiner Dancing Band spielen. 
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Umrahmt wird das Programm von der Schülerkapelle der 
Landwirtschaftsschule Biberach unter Leitung von Simon 
Knab. Alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler der land-
wirtschaftlichen Fachschulen und alle mit der Landwirtschaft 
verbundenen Personen sind herzlich eingeladen. Der Eintritt 
ist frei. 
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, 18. März 2023 um 
20:00 Uhr in der Turn- und Festhalle in Fischbach.
 

Kulturamt Biberach 
Eine musikalische Zeitreise durch Baden und Württemberg 
Am 21. April lässt die junge Sopranistin Sibylla Elsing mit dem 
Ensemble Timeless Baroque die musikalische Vergangenheit 
von Frühbarock bis zur Wiener Klassik wiederaufleben. Aus 
Anlass der Heimattage durchstreifen die vier Musikerinnen 
ab 19 Uhr im Bibliothekssaal Ochsenhausen die Musikge-
schichte unseres Landes und laden dazu ein, diese Zeitreise 
mitzugenießen. 
Die Koloratursopranistin Sibylla Elsing widmet sich der höfi-
schen Musik des Barocks und lässt dessen ganze musikali-
sche Pracht für einen Abend neu erklingen. Ein besonderer 
Fokus wird hierbei auf die musikalische Entwicklung in Baden 
und Württemberg gelegt, welche unter anderem durch Kom-
ponisten wie Johann Caspar Ferdinand Fischer in Rastatt, 
Johann Melchior Molter in Karlsruhe oder Niccolò Jommelli 
in Stuttgart geprägt wurde. Begleitet wird Elsing von den drei 
preisgekrönten Musikerinnen des Ensembles Timeless Baro-
que am Cembalo, an der Violine und am Cello. 
„Ich und meine Musikerkolleginnen freuen uns außerordent-
lich, dass uns die Heimattage 2023 die Gelegenheit geben, 
uns intensiv mit dem Wirken der Komponisten in Baden und 
Württemberg auseinanderzusetzen und so ganz wunderbare 
und zu Unrecht selten aufgeführte Werke neu zu entdecken“, 
erklärt Elsing. 
2021 wurde Sibylla Elsing beim international renommierten 
OPUS Klassik Preis als Nachwuchssängerin des Jahres no-
miniert. Sie gastiert auf internationalen Musikfestivals, steht 
immer wieder u.a. in Frankfurt, Hamburg, Berlin oder Dresden 
auf der Bühne und ist Gewinnerin diverser nationaler und inter-
nationaler Wettbewerbe. Hinzu kommen Rundfunk- und Fern-
sehaufzeichnungen von ZDF, arteConcert, 3sat und dem SWR. 
Moderiert und begleitet wird der musikalische Abend vom 
Biberacher Kulturdezernenten Dr. Jörg Riedlbauer. „Ich freue 
mich sehr, dass wir mit Sibylla Elsing eine solch außergewöhn-
liche junge Sängerin gewinnen konnten, die eigens für die 
Heimattage Baden-Württemberg ein besonderes Programm 
einstudierte und selten zu hörende Kostbarkeiten aus den 
einstigen Höfen und Residenzen Württembergs wie Badens 
zu neuem Leben erwecken wird.“ 
Tickets sind ab 15 Euro über den Kartenservice im Biberacher 
Rathaus oder über die Seite der Heimattage www.heimattage- 
biberach.de erhältlich. 

Das Zeitreisedingsbums  
... und wie es die Biberacher Stadtgeschichte durchein-
anderbrachte  
Am Samstag, den 25. März 2023 um 19 Uhr findet die Pre-
miere des Theaterprojektes „Das Zeitreisedingsbums“ in der 
Stadthalle in Biberach statt. Weitere Aufführungen finden am 
Sonntag, 26. März; Mittwoch, 29. März und Sonntag, 02. Ap-
ril jeweils um 15 Uhr und am Freitag, 31. März und Samstag, 
01. April jeweils um 19 Uhr statt.  
Vier Jugendliche geraten durch ein mysteriöses Ritual in die 
Höhle eines verfluchten Geistes, der mittels Zeitreisen Bibe-
racher Kinder aus verschiedenen Epochen entführt. Nur auf 
diese Weise meint er, irgendwann Frieden und Erlösung finden 
zu können. Doch die Jugendlichen wissen es besser – Opas 
Aufzeichnungen und Recherchen sei Dank. Nicht ganz frei-

willig willigen sie ein, dem Geist zu helfen und die entführten 
Kinder nach Hause zu bringen. Eine abenteuerliche Reise 
durch die Zeit beginnt... 
Ein Biberacher Theaterstück mit 60 Rollen, für Kinder und 
Erwachsene. 
Buch: Sandra Binder und Markus Pflug 
Regie: Markus Pflug 
Organisation: Maren Jörg 
Produktionsleitung. Kulturamt Biberach
 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Erstellen einer digitalen Schnitzeljagd mit der App 
Actionbound 
Eine Rallye oder Schnitzeljagd durch euren Ort, mal anders als 
mit Straßenkreide oder bunten Bändern? Der Kreisjugendring 
Biberach e.V. zeigt im Rahmen seiner Reihe „Jugendarbeit 
kurz und praktisch“ am Dienstag, 21. März von 19 bis 20 Uhr 
über zoom, wie eine etwas abwechslungsreichere Schnitzel-
jagd mithilfe der App und Desktop-Anwendung Actionbound 
ganz leicht von zuhause aus erstellt werden kann. Alles, was 
man dafür braucht, ist ein Smartphone oder Tablet mit Inter-
netzugang. Eingeladen sind alle Jugendleiter*innen und En-
gagierten aus der Kinder- und Jugendarbeit. Die Anmeldung 
ist bis 20.03. unter info@kjr-biberach.de möglich. 
  
Online- Vortrag: Entscheidungsfindung  
In Jugendgruppen oder Vereinsgremien kommen unterschied-
liche Menschen zusammen, die oft verschiedene Vorstellungen 
und Wünsche haben. Wenn Entscheidungen getroffen werden 
müssen, wird oft endlos diskutiert oder einfach abgestimmt. 
Doch es gibt noch andere Möglichkeiten, wie Gruppen zu 
Entscheidungen kommen können und dabei möglichst keine 
Widerstände bleiben. Welche das sind, zeigt der Kreisjugen-
dring Biberach e.V. am Mittwoch, 29. März 2023 von 19:00- 
20:00 Uhr online über zoom auf. Eine Anmeldung über info@
kjr-biberach.de ist bis zum 28.03. möglich. Die Veranstaltung 
ist kostenlos.
 

BARMER Ulm: 
Online-Seminar für werdende Eltern 
Für werdende Mamas und Papas gibt es am Mittwoch, 29.03. 
ein kostenfreies Online-Seminar der BARMER mit dem Titel 
„Don’t worry, be family“. In der Zeit von 18 bis 20 Uhr informiert 
die Krankenkasse über Themen wie Elternzeit, Elterngeld, Kin-
dergeld, Mutterschutz, Mutterschaftsgeld und Familienversi-
cherung. „Steht Nachwuchs an, dann beginnt eine spannen-
de Zeit. Voller Vorfreude und Erwartungen. Aber auch voller 
Fragen zu Formalitäten und Papierkram. Mit unserem Seminar 
wollen wir alle Interessierten auf dem Weg in die Elternschaft 
unterstützen“, sagt Marco Kraus, Regionalgeschäftsführer der 
BARMER in Ulm. Die Teilnehmenden erfahren unter anderem, 
wann der Mutterschutz beginnt und wie lange er dauert, wann 
und wo welche Anträge gestellt werden müssen und welche 
Varianten der Elternzeit und des Elterngeldes es gibt. Das On-
line-Seminar ist kostenfrei und offen für alle werdenden Eltern, 
unabhängig von der Kassenzugehörigkeit. Anmeldung unter 
www.barmer.de/befamily. 
 

Bund der Steuerzahler  
Baden-Württemberg e.V. 
Bauen wird immer teurer  
Bund der Steuerzahler: Senkung der Grunderwerbsteuer 
hilft Wohnungsmarkt 
Es ist überall im Land zu spüren: Der Wohnungsmarkt ist in 
einer prekären Situation. Laut einer aktuellen Umfrage hat je-
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der zweite Bauinteressierte seine Pläne für die eigenen vier 
Wände verworfen. Mehrere Institutionen wie beispielsweise die 
Immobilienweisen aber auch verschiedene Wirtschaftsinstitute 
sorgen sich: Auf der einen Seite steigen mit den Zinsen die 
Finanzierungskosten. Auf der anderen Seite wird das Bauen 
selbst immer teurer. Eine Ursache hierfür sind die hohen gel-
tenden Standards. 
Der Vorsitzende des Bundes der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg, Eike Möller, fordert daher wirksame Maßnahmen von 
der Landesregierung. „Es ist in unser aller Interesse, wenn 
Bürger Wohneigentum bilden können – auch mit Blick auf die 
Alterssicherung“, so Möller. 
Neben einer Entschlackung von Landesbauvorschriften könn-
te insbesondere mit einer Senkung der Grunderwerbsteuer 
der Erwerb von Wohneigentum wieder erleichtert werden. 
Seit längerem stellt der Steuerzahlerbund diese Forderung. 
Diese Steuersenkung käme zudem Mietern zugute, denn die 
hohen Immobilienanschaffungskosten lassen auch die Mie-
ten steigen. 
In seinen Forderungen erhält der Bund der Steuerzahler jetzt 
Unterstützung von verschiedenen Forschungseinrichtungen. 
Das Institut für Weltwirtschaft (IfW) konnte in einer Studie 
zeigen, dass eine niedrigere Grunderwerbsteuer die Bauak-
tivität erhöht und gleichzeitig effektiver ist als der staatliche 
Wohnungsbau. Das Institut der deutschen Wirtschaft (IW) 
fordert einen Grunderwerbsteuer-Freibetrag pro Haushalt, 
um die Wohneigentumsquote zu erhöhen. Die Ampel-Koali-
tion im Bund hat eine solche Option für die Länder auch im 
Koalitionsvertrag angekündigt, denn ein Freibetrag müsste im 
Bundesgesetz verankert werden. Sie zögert aber trotz eines 
entsprechenden CDU-Antrags mit einem eigenen konkreten 
Gesetzesvorschlag. Baden-Württemberg sollte hier jetzt den 
Druck erhöhen. „Mit einer Bundesratsinitiative kann auch Mi-
nisterpräsident Kretschmann dieses Vorhaben voranbringen“, 
sagt Möller. 
Der Bund der Steuerzahler sieht den Freibetrag als ersten 
Schritt einer Korrektur der Grunderwerbsteuer. „Noch wichti-
ger wäre es, den Steuersatz von 5 Prozent auf das ursprüngli-
che Niveau von 3,5 Prozent abzusenken – so wie es in Bayern 
der Fall ist“, macht der Landesvorsitzende Möller deutlich. Da 
der Steuersatz Ländersache ist, wäre dies eine unbürokrati-
sche Maßnahme, die sofort umsetzbar wäre.
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Warum bilden Ameisen Straßen?
Wenn eine Ameise etwas zu fressen gefunden hat, holt sie ihre Artge-
nossen zu Hilfe, um die Beute gemeinsam in den Bau zu transportie-
ren. Dafür kostet sie erst einmal von dem Essen und spuckt es zurück 
im Bau den anderen Ameisen regelrecht vor die Füße. Um anschließend 
den Weg zurück zum Fundort zu � nden, hat die Ameise Markierungen 
aus Duftsto� en hinterlassen. Jede einzelne Ameise, die nun mitkommt, um die Nahrung zu trans-
portieren, � ndet so nicht nur den Weg, sondern hinterlässt ihrerseits ebenfalls Duftsto� e, durch 
die wiederum neue Ameisen angelockt und auf die „Straße“ geführt werden.  Glawion/DEIKE

 HALLO KINDER!

KINDER-
GITTERRÄTsel
Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:  

Kindergitterrätsel:  
1. Bus, 2. Kugel/Kuchen, 3. Latz, 
4. Maus/Marionette, 5. Kinn, 
6. Rehkitz, 7. Bohnen, 8. Erdbee-
ren, 9. Turban, 10. Narwal, 11. Eva, 
12. Sense/Schaf, 13. Nonne, 
14. Hunde, 15. Sau/Sun, 16. Ulf, 
17. Null, 18. A� e

Lösungen 
Irmi:  

Kindergitterrätsel:  
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1 Bauwerk im Mosaik

Hinter diesen Zahlen hat sich ein be-
kanntes deutsches Bauwerk versteckt, 
Sie müssen es nur noch „er-knobeln“. 
Färben Sie dazu einige der Felder ein. 
Die Zahlen verraten Ihnen, wie viele 
Felder im Abstand von maximal einem 
Feld die Farbe der entsprechenden 
Zahl haben. Auch Felder mit Zahlen 
können gefärbt werden.

© Seckinger/DEIKE 744R36R3

Lösung: Schloss Neuschwanstein

G E S U C H T

Halbes Hemd, ganzer Held
Obwohl sein geistiger „Vater“ Belgier war, ist der von uns 
Gesuchte ein US-Amerikaner, wie er im Buche steht. Wobei 
er sich mit der Zeit sehr verändert hat: 1946 geboren, war 

er zunächst noch kräf-
tig-kompakt ge-
baut, verdünnte 
sich dann aber 
und ist inzwi-
schen – im Ge-
gensatz zu vie-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

für verlieh ihm die Weltgesundheitsorganisation sogar einen 
Preis. Auch wenn es zwischenzeitlich eine vermeintliche Ver-
lobte an seiner Seite gab, bleibt er wohl der ewige Junggesel-
le. Dazu passt sein legendärer Lieblingssong, wenngleich er 
selten wirklich allein ist. Denn er bestreitet seine Abenteuer 
stets mit seinem außergewöhnlich talentierten Freund, und 
auch ein einfältiger Hund ist oft mit von der Partie, wenn es 
darum geht, berüchtigte Kriminelle zur Strecke zu bringen. Mit 
seiner Coolness und der Fähigkeit, schneller zu schießen als 
sein eigener Schatten, scha� te er es schließlich auch noch auf 
die Leinwand und zur weltbekannten Werbe� gur. Wie heißt 
der wohl berühmteste Zeichentrickheld des Wilden Westens, 
der das Glück schon im Namen trägt?   Mohren/DEIKE

er zunächst noch kräf-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

Illustration: © droigks/DEIKE
758R54R1

Lösung: Lucky Luke, Comic-Cowboy, Maurice De Bevere veröentlich-
te am 10. September 1947 dessen erstes Abenteuer.

Im Gedenken  
Gutes tun:  
Mit Ihrer  
Kondolenzspende!

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de 
oder Tel.: 030 269 973 79
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Gutenzell-Hürbel:

für das Gebiet 2: Alleeweg, Dissenhausen, Hardtweg, Moos-
reuterweg, Ziegelstädele, u.a.

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Bezahlung nach Zeitaufwand
• Laufzeit ca. 4,5 Stunden
• Erscheinungstag: Freitag
• Anlieferung ans Rathaus

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

suche streuobstwiese oder grundstück zum kauf 
in hürbel, reinstetten, schönebürg.

mobil: 01525 3997400, web: www.hag-mann.de

 … mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
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Du bist mindestens 13 Jahre alt

Du hast mittwochs Zeit

Dann bist du bei uns als Südfinder 
Zusteller (m/w/d) genau richtig.

Wir freuen uns auf dich.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

QR Code scannen 
und bewerben

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENESGESCHÄFTSANZEIGEN



Sie (m/w/d) genießen die Ruhe bei der Arbeit, 
sind zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt? 
Lassen Sie sich vom Sternenhimmel begleiten 
und bringen Sie die liebgewonnene Morgen-
lektüre von Montag bis Samstag.

Wir freuen uns auf Sie
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751-2955-1666
Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

WIR SUCHEN SIE
in Ellwangen, 
Erolzheim und 
Ochsenhausen

in Teilzeit/ Vollzeit oder auch 
als Ferienjob/Minijob.

St. Elisabeth-Stiftung

FACHKRAFT IN DER 

NACHTBEREITSCHAFT 
(m/w/d) auf einer Wohngruppe

Heggbacher Wohnverbund in Ochsenhausen, 
5,5 % - 13,6 % (2-5 Nächte), unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:

vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Pharmakant, Technischer Assistent (m/w/d) 
Quality Oversight
Dokumentieren Sie Produktionsprozesse vom Ansatz 
über die Abfüllung bis zur Verpackung. Dabei beurteilen 
Sie Abweichungen und entscheiden über Korrekturmaß-
nahmen. (Job-ID – Teilzeit, Langenargen: 42121 | Vollzeit, 
Ravensburg: 39862)

Leiter (m/w/d) Malerwerkstatt
Organisieren Sie die Maler-, Lackier-, Tapezier- und Boden-
belagsarbeiten an den Standorten von Vetter. Dazu gehören 
die Koordination von Dienstleistern sowie das Führen und 
Fördern von Mitarbeitenden. (Job-ID 42677)

IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort 
Ravensburg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Soft-
ware- und Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. 
(Job-ID 38303)

WIR SUCHEN

DAS HOLZ, 
WELCHES 
ALLES 
ZUSAMMEN 
HÄLT

Leitung Fachbereich 
Fort- und Weiterbildung 
im Holzbau (m/w/d)
Ihre Aufgaben - das erwartet Sie

• Sie verantworten das Seminarprogramm
• Sie entwickeln Innovationen
• Sie netzwerken mit Referenten, 

     Prüfungsauschüssen und Kammern
• Sie planen und verantworten das Budget

• Expertise im Holzbau
• Ohr am Puls der Holzbaubranche
• Freude bei Kundenkontakt und Personal
• Qualifikation im Baubereich DQR6 oder 

höherwertig

Ihr Profil - Sie bringen mit

Ihre Vorteile - bei uns sind Sie richtig

• leistungsgerechte Bezahlung mit 
     interessanten Zusatzleistungen
• mobiles Arbeiten möglich
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 21
8400 Biberach 
www.zimmererzentrum.de


